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Was ist rettender Glaube? 

 

Joh 3,16-18: 

„Denn so hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit 
jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren geht, sondern ewiges Leben hat. Denn Gott 
hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, damit er die Welt richte, sondern damit 
dei Welt durch ihn gerettet werde. Wer an ihn glaubt, wird nicht gerichtet; wer aber 
nicht glaubt, der ist schon gerichtet, weil er nicht an den Namen des eingeborenen 
Sohnes Gottes geglaubt hat. 

Drei Aspekte des Glaubens: 

-> Eph 2,8-9; Joh 1,12-13; Phil 1,29:  

 

-> Röm 10,17:  

 

-> Gal 2,20: 

 

1. Problemstellung 

Ein zweifaches Problem: 1. Menschen, die überzeugt sind, Christen zu sein – sind 

es aber nicht, 2. Menschen, die daran zweifeln, ob sie Christen sind – aber es sind 

wahre Christen.  

2. Der Schlüsseltext 

2Kor 13,5 

„Prüft euch selbst, ob ihr im Glauben seid; stellt euch selbst auf die Probe! 

Oder erkennt ihr euch selbst nicht, dass Jesus in euch ist? Es sei denn, 

dass ihr unecht wärt!“ 

3. Wie können wir uns selbst prüfen, ob wir im Glauben sind? Das Prinzip. 

Wir müssen uns fragen: 

- Wie sieht ein Christ nach der Bibel aus? 

- Sehe ich so aus, wie die Bibel einen Christen beschreibt? 

Joh 3,18: „Wer an ihn glaubt, wird nicht gerichtet..“ 
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4. Die gesamte Reise eines Gläubigen folgt den beiden Schienen eines Gleises 

Die beiden Schienen des Gläubigen sind Buße und Glauben. 

Du bist Christ geworden indem du Buße getan und geglaubt hast. 

Mk 1,14-15 

Das ist der Beginn des Dienstes Jesu: „Tut Buße! Glaubt!“ 

Apg 20,18-21. 

Röm 8,29-30 

Was ist Buße? 

Buße ist Umkehr bzw. Abkehr von der Sünde zu Gott. 

Apg 3,19: „Tut nun Buße und bekehrt euch!“ 

„Bekehren“ heißt, sich von einer Sache (der Sünde) abwenden und sich einer an-

deren Sache (Gott) zuwenden. 

Illustrationen: Matth 9,22; 24,18; Lk 2,20; Offb 1,12 

Wesen der Bekehrung: Apg 14,15; 1Thess 1,9-10; 1Pt 2,25 

Weitere Stellen in der Apostelgeschichte: 

Apg 3,19  

Apg 26,20 

Apg 14,15 

Apg 26,18 

 

Warum ist diese Botschaft so wichtig? 

Ohne diese Buße gibt es keine Errettung (Lk 13,1-5; Lk 24,47) 

Buße und Glaube sind immer gemeinsam vorhanden 

Buße ist Glaube und Glaube ist Buße. Diese beiden sind niemals voneinander ge-

trennt. 

Apg 3,19 vgl. mit 4,4 

Apg 10,43 vgl. mit 11,18 

„Glauben“ bedeutet „bußfertig oder Bußetuend glauben“. 

„Buße tun“ bedeutet „glaubend Buße tun“. 

„Mein Gedächtnis wird immer schlechter, aber das weiß ich, dass ich ein sehr großer 

Sünder bin und dass Jesus ein sehr großer Retter ist.“ (John Newton) 


